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Dentſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Berlin 19 Juli Von der Nordlandsreiſe des Kaiſers
liegen heute direkte Meldungen nicht vor Herzog Karl
Theodor in Bayern paſſirke auf ſeiner Reiſe nach Bergen
wohin er ſich zur Unterſuchung des verletzten Auges des Kaiſers
begiebt Berlin Die Hohenzollern ging heute t 1 Uhr
von Bergen nach Stavanger in See wo Herzog Karl Theodor
ankommt Das Wetter iſt andauernd vortrefflich

Nach einer Mittheilung der Direktion der Hamburg Amerika
Linie zeichnete der Kaiſer den auf der Nordlandreiſe befindlichen
hamburger Schnelldampfer Auguſte Viktoria heute in
Bergen durch einen längeren Beſuch aus Der Kaiſer änußerte
ſich außerordentlich befriedigt über den vor kurzem vollzogenen
gelungenen Umbau und ſprach wiederholt ſeine Anerkennung aus
über die ſchöne Einrichtung des Schiſffes Der Kapitän der
Auguſte Viktoria erhielt bald darauf die Photographie S M

mit eigenhändiger Widmung Den Paſſagieren wurde vom
Kaiſer die Beſichtigung der Hohenzollern geſtattet

Aus Anlaß des Unglücksfalls des Lieutenants zur See von
Hahuke von S M Yacht Hohenzollern ging durch die
Blätter die Nachricht daß der genannte Offizier an Bord der
Yacht die Stellung des Erſten Offiziers bekleidet habe Dies
iſt dem Reichsanzeiger zufolge nicht zutreffend
Lieutenant v Hahnke war der vierte d h der jüngſte wacht
habende Offizier auf dem Schiffe

Wie die Germania mittheilt hat der Kaiſer dem Haupte
der Benuroner S t Erzabt PlacidiusWolter von Beuron dem Rothen Adlerorden 2 Klaſſe nebſt
Stern verliehen

Eine Korrektur der Miquel ſchen Rede
Daß Miniſter v Miguel am Freitag bei dem Feſteſſen in

Solingen beim Nachtiſch eine Programmrede gehalten hat
weiß man aber was er geſagt hat iſt noch ſtreitig Ein
offizieller Bericht liegt nicht vor Aber die ichte welche
die liberale Barm Ztg die konſervative Weſtdeutſche Ztg
und ſchließlich die nationalliberale Köln Ztg veröffentlicht
haben ſtimmen in einem Hauptpunkt nicht überein Die Köln
Se tung hat auf Grund einer Mittheilung von befreundeter

eite den angeblichen Wortlaut der Rede veröffentlicht Wir
können nur erklären ſchreibt die Barm Ztg daß dieſer an
gebliche Wortlaut mit dem was der Miniſter geſagt hat durch
aus nicht übereinſtimmt Sie weiſt darauf hin daß ihr
Bericht ebenſo wie derjenige der Weſtd Ztg Ausführungen
enthalte die in dem Bericht der Köln nicht enthalten
ſind Von Intereſſe ſind namentlich folgende Sätze

Jch bitte Sie ſich auch hier darüber klar zu werden daßwkd t Durchſchnittsgeſichtspunkten arbeiten
müſſen Der Staat muß denjenigen am meiſten helfen die
ſeiner Agſe am meiſten bedürfen und wenn Sie hier in einem
Jnduſtrielande objektiv urtheilen werden Sie nicht beſtreiten
daß die Land wirthſchaft von dem Mittelſtande iſt nach
dieſer Verſion keine Rede deren am meiſten bedarf Das
darf nicht einſeitig geſchehen und dieſe Einwirkung iſt
ſehr begrenzt und wird leicht überſchätzt vor allem darf die
garſgtde für einzelne Berufsklaſſen nicht ſo weit gehen daß
ie die Lebensbedingungen der anderen Stände unterbindet
Mich einen Mann des Weſtens und der Großſtadt hat man
als Agrarier bezeichnet weil ich als Vertreter der all
gemeinen und nationalen ſtaatlichen Jntereſſen davon über
zeugt bin daß die Zukunft unſeres Landes auch der Erhaltung
der Land wirthſchaft bedarf den Satz werde ich auch immer
vertreten Jch bin aber auch überzeugt daß eine ſolche
ſtaatliche Aktion nicht entfernt lediglich auf
Koſten der anderen Berufsſtände zu geſchehen hat
und geſchehen wird
Der Unterſchied beider Texte bemerkt die Barm Ztg be

ſteht darin daß die Miquel ſche Rede nach der Köln Ztg
weit abgeblaßter iſt und eine viel weniger ſcharfe
Poiutirung gegen das extreme Agrarierthnum ent
hält als es thatſächlich der Fall geweſen iſt Um
ſo bemerkenswerther iſt es daß der Miniſter durch Vermittlung
eines Freundes der Köln Ztg eine ſolche abgeſchwächte
Verſion ſeiner Rede an die weiteſte Oeffentlichkeit gebracht hat
während doch wenn es ihm wirklich darum zu thun geweſen
wäre über die Anſchauungen und Abſichten der Regierung zu
beruhigen eine Abſage an das extreme Agrarierthum von
großer Bedeutung geweſen wäre Jetzt hat man den Eindruck
daß es dem neuen Vicepräſidenten des Staats miniſteriums viel
mehr darguf ankommt die Agrarier zu beruhigen falls es
deſſen noch bedürfen ſollte

Parteingchrichten

Herr v Bennigſen wird demnächſt in der That vom
politiſchen Schauplatze abtreten Schon früher ſind Mit
theilungen über ſeinen bevorſtehenden Rücktritt vom Ober
präſidium durch die Preſſe gegangen Jetzt beſtätigt der

wo Kurier, daß Herr v Bennigſen vor mehreren
ochen ſein Abſchiedsgeſuch für den 1 Januar ein

ereicht habe Das Reichstagsmandat werde er für die
interſaiſon noch behalten nur werde er keine neue Kandidatur

mehr annehmen

Die am 15 d zu einer vertraulichen Beſprechung über
die Mittel zur Abwehr ſozialdemokratiſcher Be
ſtrebungen zuſammengetretenen Mitglieder der Vorſtändedes Vereins zur Wahrung der gemeinſamen wirthſchaftlichen

Intereſſen der Saarinduſtrie und der Südweſtlichen
Gruppe des Vereins deutſcher Eiſen nnd Stgqhlindnſtrieller
ſprachen ſich einſtimmig für das ſtrikte Feſthalten an den Be

üſſen der Generalverſammlung vom 21 Oktober 1884 aus
enſo einſtimmig wurde von den Verſammelten der Düſſel

dorfer Kundgebung der Nordweſtlichen Gruppe des Vereius
deutſcher Eiſen und Stahlinduſtrieller vom 5 d beigetreten
und der dringende Wunſch ausgeſprochen daß die gegen die
Sozigldemokratie gerichtete Novelle zum Vereinsgeſetz

T der vom Herrenhaus langenommenen Faſſung Geſetzeskraft
erlange

Volkswirthſchaftliches

Die Reichsbank iſt bekanntlich vor kurzem indem ſie
den ſeit 1884 eingeführten Vorzugszinsſatz für Reichs und
Staatspapiere aufhob zu dem Grundſatze zurückgekehrt daß
der Lombard Zinsfuß ſich um ſein volles Prozent über den
Wechſeldiskont ohne Unterſchied der verſchiedenen Gattungen
von Werthpapieren zu erheben hat Dazu ſchreibt heute die
Nordd Allg Ztg

Denſelben Grundſatz befolgen auch die Franzöſiſche Bank
die Oeſterreichiſch Ungariſche Bank und andere große Landes
banken weil nur er erfahrungsmäßig hinreicht den Lombard
verkehr in angemeſſenen Schranken zu halten Auch die
Finanzverwaltungen des Reiches und des preußiſchen Staatesfind dem Vernehmen nach mit der Maßregel vollkommen
einverſtanden Auf den Kurs der Staatspapiere iſt dieſelbe
ebenſowenig von Einfluß geweſen als die darin enthaltene
Gleichſtellung derſelben mit anderen Papieren namentlich mit
den preußiſchen landſchaftlichen Pfandbriefen deren Kurs
geſteigert hat Dennoch iſt dieſelbe von zwei ver
ſchiedenen Seiten bemängelt worden Jn manchen
Börſenblättern wurde darin eine Konzeſſion gegen
das Agrarierthum gefunden welches die Ausdehnung des
bisher für Staatspapiere beſtehenden ermäßigten Zinsfußes
auf die landſchaftlichen Pfandbriefe gefordert hätte und es
wird zugleich die durch den höheren Zinsfuß herbeigeführte
Erſchwerung des Börſenverkehrs getadelt Es handelt ſich
lediglich um die von dem Reichsbankpräſidenten wiederholt im
Reichstage angekündigte Beſeitigung einer Ausnahme
beſtimmung welche früher günſtig gewirkt in neuerer Zeit
aber dahin geführt hat daß der Lombardzinsfuß bei des
durchſchnittlich gewährten Darlehusbetrages urd mehr ſich nur

Proz über dem Wechſeldiskont erhielt und ſo eine un
geſunde Ausdehnung des Lombards und der Centralnotenbank
allzuſehr förderte Daß der Börſenverkehr am Schluſſe der
Monate und Quartale dadurch vielleicht einigermaßen obſchon
nicht erheblich erſchwert wird konnte von einer Maßregel
nicht zurückhalten welche alle Stände trifft und allen gleich
mäßig zu Gute kommt

Der Jahresbericht der Aelteſten der magde
burgiſchen Kaufmannſchaft bemerkt zu dem neuen
amerikaniſchen Zolltarif

W Deutſchland energiſch gegen die in der DingleyBill
vorgeſehene differentielle Behandlung des Zuckers
nach der Herkunft aus Prämien zahlenden und keine Prämien
zahlenden Ländern Einſpruch erhoben hat begrüßen wir mit
Freuden wenn wir auch entſchieden davon abrathen müſſen
weiter zu gehen eventuell das zur Zeit beſtehende Meiſt
begünſtigungsverhältniß zu kündigen und zur Erlangung
günſtigerer Vertragsbedingungen einen Zollkrieg mit den
Vereinigten Staaten zu entfachen Die Zukunft liegt für den
deutſchen Zuckerexport noch ganz in Dunkel gehüllt und läßt
wohl eher neue Enttäuſchungen als frohe Ueberraſchungen
erwarten Eine nachtheilige Rückwirkung des geſättigten
amerikaniſchen Marktes auf die deutſche Zuckerinduſtrie und
den deutſchen Zuckerhandel ſcheint leider für die nächſte Zeit
bevorzuſtehen Möge es der deutſchen auswärtigen Politik
gelingen wenigſtens ſolche Schäden von der deutſchen Zucker
induſtrie und dem deutſchen Zuckerhandel fernzuhalten die
durch einen Zollkrieg mit der mächtigen nordamerikaniſchen
Republik einem der beſten Konſumenten dentſcher Erzeugniſſe
in ungeahntem Umfange heraufbeſchworen werden könnten

Magdeburg iſt bekanntlich einer der Hauptplätze des deutſchen
Zuckerhandels Das Börſengeſetz wird in dem Jahres
bericht ſehr abfällig beurtheilt Unter den 82 Paragraphen
des Börſengeſetzes dürften kaum irgendwelche zu finden ſein
die von den betheiligten Handelskreiſen ohne Einwand als
nothwendige Verbeſſerung begrüßt worden wären

Die lebhafte Abneigung gegen dies ganze Geſetz hat ſich
gerade im Anfang des laufenden Jahres als es galt ſeinen
Beſtimmungen zur Durchführung zu verhelfen bedenklich
geſteigert und zu unerquicklichen Zuſtänden geführt die unſere
Warnrufe vor einem auf dem Machtprinzip baſirenden Ein
griffe in das leichte und veränderliche Gefüge des Börſen
verkehrs vollauf gerechtfertigt haben Das Geſetz iſt bereits
durch eine Fülle von Ausnahmebeſtimmungen durchlöchert
Wo es ſtrikt zur Anwendung kommt iſt es ein Quell dauernder
Unzufſriedenheit und was am beſten ſeine Unzulänglichkeit
beweiſt der Verkehr hat ſich bereits in dieſer kurzen Zeit
vielfach neue Formen geſchaffen worauf das eben erlaſſene
Börſengeſetz nicht paſſen will

Durch eine Anzahl draſtiſcher Beiſpiele weiſt der Bericht nach
daß das Börſengeſetz obgleich die Regelung dieſer ſchwierigen
Materie intenſive Aufmerkſamkeit erfordert hätte flüchtig durch
berathen worden iſt und daß für ſein Zuſtandekommen mehr
die politiſchen Leidenſchaften als kluge Ueberlegung geſorgt
haben Die Beſtimmungen über den Börſenterminhandel
haben auf den Zuckerterminhandel der ſelbſt von den Ver
tretern der Landwirthſchaft nicht angegriffen und nicht als un
nöthig bezeichnet wird eine niederdrückende Wirkung gehabt
Am Magdeburger Rohzuckerterminmarkte iſt es ſeit Einführung
des Waagrenterminregiſters ſtill geworden Die der Land
wirthſchaft nahe ſtehenden Zuckerfabriken werden vies längſt
als ſchweren Nachtheil einpfunden haben

In dem ſoeben erſchienenen zweiten Theile des Jahres
berichts der Handelskammer zu Leipzig für 1896 wird
über die durch das Börſengeſetz exforderlich gewordene
neue Börſenordnung wie folgt berichtet

Glücklicherweiſe vollzog ſich die Aufſtellung der neuen
Börſenordnung für Leipzig in ganz glatter Weiſe und ohne
ſolche Schwierigkeiten wie ſie ſich bei der Feſtſtellung derBörſenordnungen für eine Reihe preußiſcher Produktenbörſen
ergaben Außer dem Einvernehmen das in allen hierbei in
Betracht kommenden Fragen jederzeit zwiſchen der Handels
kammer und dem Vörſenvorſtande herrſchte war dieſes
günſtige Ergebniß dem entgegenkommenden Verhalten
der ſä i en Regierung zu danken welche die ihr
von der Han

Theile erfüllte und in ihren Forderungen nicht über die
Beſtimmungen des Böxrſengeſetzes hinausging

So wurde z B die Wahl der durch das Geſetz vor
eſchriebenen Vertreter der Landwirthſchaft und Müllerei im

Vorſtande der Produktenbörſe ebenſo wie die Ernennung der
ſgftgen Mitglieder des Vorſtandes der Handelskammer über
aſſen

Auch der Jahresbericht unſerer halleſchen Handelskammer
beſchäftigt ſich bekanntlich mit den Folgen des Börſengeſetzes Jn
Leipzig darf die Handelskammer die Vertreter der Landwirthſchaft
und Müllerei im Vorſtande ſelbſt wählen eine derartige Be
ſtimmung in der Börſenordnung verſtößt alſo nicht gegen das
Geſetz bei uns in Halle dagegen ſollte die Landwirthſchafts
kammer das Recht erhalten die Vertreter der Landwirthſchaft
im Börſenvorſtande zu ernennen Die Ernennung von zwei
Vertretern der Müllerei im Vorſtande behielt ſich der Miniſter
ſelbſt vor obwohl die Börſenverſammlung ſelbſt ſtets 4 bis
6 Vertreter der Müllerei und anderer Gewerbe in den Vorſtand
gewählt hatte Weshalb mußte bei einer preußiſchen Börſe ein
anderes Verfahren eingeſchlagen werden als bei der benach
barten ſächſiſchen Das preußiſche Geſetz über die Errichtung
von Landwirthſchaftskammern zwang dazu nicht da es keine
bindenden re enthält und einem Reichsgeſetze gegen
über auch nicht enthalten kann Erreicht wurde durch das ver
ſchiedenartige Vorgehen der preußiſchen und der ſächſiſchen
Regierung nur daß in Leipzig die Produktenbörſe weiter beſteht wöhrene die bei uns in Halle ſich aufgelöſt hat

Der neue Geſandte Chiles am berliner Hofe Ramon
Soubercaſſona der demnächſt in Berlin eintreffen wird
hat von ſeiner Regierung den Auftrag erhalten Verhandlungen
mit einem deutſchen Syndikat zum Abſchluß zu bringen die zum

weck haben einen ſtarken und auserleſenen Theil der deutſchen
Auswanderer nach Chile inſonderheit nach der Provinz
Valdivig zu lenken Anugeſichts der ſtets zunehmenden berech
tigten Klagen die ſeit Jahren aus den neuen Kolonien im ſüd
lichen Chile zu uns dringen dürfte allen derartigen Verſuchen
gegenüber die größte Vorſicht geboten ſein Chile kann als Ziel
deutſcher Auswanderer erſt dann in Betracht kommen wenn
durch Reform an Iſt und Polizei den Einwanderern Sicherheit für Perſon und Eigenthum garantirt iſt

Seitens der oberſchleſiſchen Eiſeninduſtrie iſt ſchon wieder
olt der Antrag geſtellt worden für den Verkehr von Ober
chleſien nach OeſterreichUngarn die gleiche Ermäßigung in

den Frachtſätzen für Eiſen der Spezialtarife T und R
eintreten zu laſſen welche im Verkehr von Rheinland und We
falen mit Oeſterreich Ungarn beſteht Seitens der Behö
wurde neuerdings der rheiniſch weſtfäliſchen Eiſeninduſtrie
Gelegenheit gegeben ſich über die Angelegenheit zu äußern
Dem Vernehmen nach hat dieſelbe geantwortet daß durch Aus
dehnung der ermäßigten Tarife auf den Verkehr von Ober
ſchleſien für ſie zwar Verſchiebungen eintreten würden daß ſie
aber nichtsdeſtoweniger gegen eine ſolche Ausdehnung nichts ein
zuwenden hätte

Nachdem von der Firma Friedr Krupp eine Statiſtik über
die Bedeutung der r W veranſtaltet wordeniſt über deren Ergebniſſe wir ſchon vor einiger Zeit berichtet
haben werden die gleichen Erhebungen für die ſämmtlichen
Werke der Nordweſtlichen Gruppe des Vereins deutſcher Eiſen
und Stahlinduſtrieller auf die Jahre 1893 bis 1896 in die Wege

tet und dabei das Krupp ſche Schema zu Grunde gelegt
werden

Verwaltung und Rechtspflege

Die Königliche Eiſenbahn Direktion Perlin
hat durch Anſchlag ſämmtlichen Angeſtellten und Arbeitern den
Beitritt zu dem neugegründeten ſozialdemokratiſchen
Eiſenbahnarbeiter Verband ſowie die Unterſtützung
des Blattes Weckruf der Eiſenbahner Deutſchlands ver
boten Die Eiſenbahn Direktion Berlin hat ferner verfügt
daß vom 1 Auguſt an ſowohl auf den Vorortbahnen wie auf
der Stadt und Ringbahn das Signal zum Abfahren
der Züge nur noch mittels Handbewegung und des Rufes
Abfahren gegeben werde das zweimalige Pfeifen der Zug

führer jedoch fortfallen ſoll Sodann hat die Direktion noch
eine beſonders geniale Jdee gehabt um an den verkehrsreichen
Sonntagen die Ueberfüllung der üge im Vor
ortverkehr zu verhindern Sie läßt nämlichmittels Anſchlags auf den Vorortſtationen das Publikum er
ſuchen die Rückkehr aus den Vororten nach Berlin an den
Sonn und Itagauen n nicht bis in die letzten Stunden
vor Mitternacht d h bis in die letzten Betriebsſtunden zu
verſchieben weil es der Eiſenbahnverwaltung nicht möglich ſ
in dieſen Stunden ſo viele Züge zur Verfügung zu ſtellen da
bei dem ſtarken Andrang der Verkehr ohne Ueberfüllung der
Züge bewältigt werden könne

v Faun ann Danne deſſen Name als früherer mili
täriſcher Erzieher des Kaiſers bekannt iſt iſt aus der Jrrenanſtalt zu Saargemünd wo er ſich zur Beobachtung ſeines
Geiſteszuſtandes befand in das Bezirksgefängniß zu Metz ein
geliefert worden wo die Unterſuchung gegen ihn wegen Er
preſſung weitergeführt werden wird

Schule und Kirche

Bei der berliner Windthorſt Gedächtnißfeier be
zeichnete Abg Lieber den verſtorbenen Führer des Centrums als
den Sieger im Entſcheidungskampfe auf dem märkiſchen Sande
Der Jahrestag der Verkündigung des Unfehlbarkeits
Dogmas durch das Vatikaniſche Concil 18 Juli 1870 er
innert an eine große Niederlage die dieſer Sieger erlitten hat
deren zu gedenken ſein Lobredner aber unterließ weil ſie den
Effekt ſeines rhetoriſchen Feuerwerks arg geſtört hätte Windt
horſt war es nämlich der das große Wort gelaſſen ausſprach
er werde ſich eher den Kopf abſchlagen laſſen als den Glauben
an die päpſtliche Unfehlbarkeit zu dem rigen machen Dem
Abg Lieber und der Gexmania kann die Poſt noch eine
kleine Ueberraſchung bereiten Der Katholicismus als Prinzip
des Fortſchritts, das vielgenannte Buch des Würzburger
Profeſſors Schell hat einen heftigen Kampf in den katho
liſchen akademiſchen Kreiſen über Freiheit der Wiſſenſchaft
und Autoritäten entbrennen laſſen Als charakteriſtiſches
Symptom aus dieſem Streite wird dem berliner Blatte der

eiskammer vorgeträgenen Wünſche zum größten ſch
Beſchluß der geſammten katholiſchen Studenten
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aft Würzburgs übermittelt dem verehrten Lehrer und
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fern gehalten
Heer und Marine

Jn militäriſchen Kreiſen ſpricht man von beſonders zahl
reichen Verabſchiedungen von Stabsoffizieren die in
allernächſter Zeit eintreten und ein größeres Avancement der
unteren Chargen W Folge haben werden Namentlich haben
viele ältere Regiments Commandeure darunter auch ſolche
welche anſcheinend noch eine große Zukunft hatten und dicht vor
der Brigade ſtanden den blauen Brief erhalten und infolge

e nach Einreichung ihres Abſchiedsgeſuchs einen Urlaub an
reten

S M S Kaiſer, Flaggſchiff der Kreuzerdiviſion Chef
Contreadmiral v Diederichs Kommandant Kapitän zur See

eye S M S Arcona, Kommandant Kapitän zur See
cher S M S Prinzeß Wilhelm, Kommandant Kapitän
r See Thiele Adolf und S M S Jrene, Kommandant

itän zur See du Bois wollten am 22 Juli von Tſchemulpo
Korea nach Hakodate Japan in See gehen

wo 2

Ansland
Die orientaliſche Lage

bleibt nach wie vor verwickelt Die Erwartung eines baldigen
Friedensſchluſſes iſt durch die gegenwärtige Haltung der Pforte
neuerdings wieder vereitelt worden Tewfik Paſcha erſchien in
der Botſſchafter Konferenz am Sonnabend wie ſchon mit

theilt zwei Stunden ſpäter als erwartet wurde Er ent
chuldigte ſich damit daß der Sultan ihn im Palgſt zurück

halten habe und fügte hinzu der Sultan hätte die Marſchälle
ekkin und Saadeddin zu Militärdelegirten für die Friedens

unterhandlungen ernannt Die Botſchafter lehnten aber ein
ſtimmig und entſchieden ab einen anderen türkiſchen Delegirten

als Tewwfik zuzulaſſen Sodann legte Tewfik Paſcha den Ent
wurf eines Friedensvertrages vor Dieſer Entwurf hielt nicht
nur an der Grenzlinie Salambrig Xeragis feſt ſondern forderte
anch eine Kriegsentſchädigung von 4 Millionen Pfund alſo
eine halbe Million Pfund mehr als der von den Botſchaftern
lagen Betrag und kam auf die Forderung der Abſchaffung
der Kapitulationen zurück Die Botſchafter bezeichneten dieſen
Entwurf als unannehmbar und erklärten die nächſte Konferenz
würde ſtattfinden ſobald Tewfik die ſchriftliche Annahme der
von den Militärattachés vorgeſchlagenen Grenzlinie bringen
könne Trotz der von der Pforte und dem Palais gemachten
Anſtrengungen die türkiſche Reformfrage durch ſchein
bare Ausführung der e der früheren Forderungen
der Mächte durch Reformpublikationen c aus der Luft zu
ſchaffen verlautet daß auf Veranlaſſung Sir Philipp Curries
die Botſchafter ſogleich nach dem Friedensſchluſſe abermals mit
ihren Reformfordernngen an die Pforte herantreten wollen
Geſtern fand abermals eine Verſammlung der Botſchafter
ſtatt doch liegen über die Verhandlungen noch keine Mit
theilungen vor

Auf Kreta geht es indeſſen immer toller zu Der
Köln Ztg wird ans Kaneg vom 18 d M gemeldet Am

reitag griffen Baſchibozuks Chriſten in der Gegend von
Rethymo an tödteten deren 8 und bemächtigten ſich
300 Stück Vieh Geſtern griffen die Chriſten die Mnſel
manen an vier Stellen zugleich bei Kandia an tödteten
ihrerſeits einen jungen Muſelmanen und verletzten einen
türkiſchen Soldaten ſchwer Von anderer Seite berichtet man
außerdem Jnfolge der Schwierigkeit die Ruheſtörungen in
der Stadt Kaneg zu unterdrücken haben die Admirale in
Uebereinſtimmung mit dem darüber erſtatteten Bericht der
Karabinieri Offiziere welche mit der Ausübung des Polizei
dienſtes in Kaneg betraut ſind zwanzig Mohammedaner anBord bringen laſſen welche wegen Mißhandiung von Chriſten

die Lebensmittel feilboten und derjenigen Mohammedaner
die dieſelben kauften verhaftet worden waren Ein Schiff
jeder Großmacht übernimmt vier dieſer Gefangenen welche
ſodann mit dem erſten engliſchen Packetboot nach Bengaſi ge

bracht werden ſollen Nach einem konſtantinopeler Telegramm
der Daily News wurde die Ernennung Djevad Paſchas

n Militärgonverneur von Kreta widerrufen nachdem die
er gedroht hatten ſeine Landung auf Kreta zu ver

hindern
Zn Griechenland werden durch einen königlichen Crlaß
drei Jahrgänge der befreiten Referven zum Waffendienſt
einberufen nach Einziehung dieſer 83000 Mann wird die Re
gierung einer gleichen Zahl der älteſten Reſerviſten einen ein
monatlichen Urlaub gewähren die den ganzen Feldzug durch
emacht haben Die Regierung hat von dem Rath eines der

ſandten ganz abſehen müſſen die Armeen von Thermopylge
und Arta woch vor Friedensſchluß zu entlaſſen im Gegentheil
hält ſie es für keineswegs ansgeſchloſſen daß die Türken zum

Schluß noch einen Vorſtoß verſuchen werden wenn die Groß
mächte wirklichen Zwang gegen die Pforte anwenden

OeſterreichUngarn
Jm ungariſchen Abgeordnetenhauſe legte geſtern

der Finanzminiſter von Lukacs in einer längeren Rede über
die Zuckerprämien den hohen Werth der Zuckerinduſtrie
r Ungarn dar und führte aus welche große Fortſchritte die

ſelbe in den letzten Jahren in Ungarn gemacht habe Die
ungariſche Zuckerinduſtrie beſchäftige heute rund 200,000
Arbeiter die jährliche Zuckerproduktion repräſentire den Werth
von 20 Millionen Gulden während die Zuckerausfuhr den
e von 10 Millionen Gulden erreicht habe Der Miniſter
wies ferner nach daß die Ueberproduktion von Zucker nicht
die Folge der Zückerprämien ſondern des Niederganges der
Getreidepreiſe geweſen ſei wie denn auch die Zucker
prämien erſt bewilligt worden ſeien nachdem die Ueber

roduktion längſt vorhanden war Der Finanzminiſter er
ärte Ungarn könne die Prämien nicht ohne große

Schädigung der Landwirthſchaft einſeitig abſchaffen ſo
lange dieſelben in anderen Staaten beſtehen blieben
von Lukacs bezeichnet die Annahme daß das Zucker
kartell die Preiſe künſtlich in die Höhe treibe als
irrig denn die Tabelle der Preisbildung für Zucker beweiſe
daß das Kartell trotz der Steuererhöhung die Preiſe nicht
einmal auf der bisherigen Höhe zu halten vermochte Ebenſo
unrichtig die Behauptung daß die Zuckerfabriken die Rüben

iſe willkürlich herabdrücken könnten denn bei zu niedrigen
reiſen r einfach nicht gebaut Als irribezeichnet der Münſter weiter die Annghe daß die Zucker

rämilen Vorlage einen Vertrag zwiſchen Oeſterreich und Ungarnen und beſprach zu die Haltung der Dppoſillon
ierbei erklärte er daß das Schickſal des Kabinets

eineswegs von der Annahme der Vorlage abhänge Sollte
dieſelbe fallen ſo könne wohl die Landwirthſchaft die Jn
duſtrie und der Staatsſchatz beträchtlichen Schaden erleiden
aber der Sturz der Regierung werde dadurch nicht herbei
geführt Dieſelbe werde unter allen Umſtänden ihre Pflicht
thun um den Konſtitutiongalismus und den Parlamentarismus
zu ſchützen Die Rede wurde ſehr beifällig aufgenommen

Geſtern abend fand eine Konferenz der liberalen
Partei ſtatt in welcher der Miniſterpräſident Graf
Banffy erklärte daß er heute im Abgeordnetenhauſe
beantragen werde die Sitzungsdauer des Hauſes bis
3 Uhr nachmittags zu verlängern Jn dieſer Maßnahme
liege keinerlei Vergewaltigung Sollte die Maßregel jedoch
erfolglos bleiben ſo würde die Regierung ſchärfere Vor
kehrungen treffen um die Funktion des Parlaments nicht
durch Obſtruktion unmöglich machen zu laſſen Lebhafte
Zuſtimmung Koloman Tisza erinnerte daran daß der
artige Beſchlüſſe ſchon wiederholt geſaßt wurden ohne daß

wurde der Vorſchlag des Miniſterpräſidenten von der Partei
einhellig zum Beſchluß erhoben

Jn Meran ſtreiken ſeit ſechs Tagen über 1000 Bau
arbeiter Der geſtrige Verſuch der Streikenden vereinzelte
Arbeitsaufnahmen zu verhindern wurde von der Polizei unter
drückt Es kamen einige Verhaftungen vor Durch Landes
ſchützen verſtärkte Patronillen halten die Ordnung aufrecht
Behördliche Plakate warnen die Streikenden vor Ausſchreitungen
Es kamen keine weiteren Rnuheſtörungen vor

Frankreich
Der Marineminiſter Vice Admiral Beſnard theilte der

Budgetkommiſſion mit daß die Regierung geneigt ſei un
abhängig von dem Programm für Schiffs neubanten
die Kreditfordernngen für das Jahr 1898 zu erhöhen um die
nöthigen Ansbeſſernngen innerhalb der Flotte ſowie die An
lage eines erforderlichen Stützpunktes für dieſelbe ins Werk zu
ſetzen Die Regierung beſchäftige ſich mit der Frage der Be
ſchaffung der entſprechenden Mittel
In dem geſtrigen Miniſterrathe theilte der Miniſter

für die Kolonien Lebon mit daß eine Kavallerieabtheilung
welche von Timbuktu aufgebrochen war um Räuberbanden
zu verfolgen eine Schlappe erlitten habe Die Truppe habe
zwei europäiſche Offiziere und zwei Unteroffiziere ſowie 29 ein
geborene Spahis verloren

Angeſichts des Beſchluſſes des Panama Ausſchuſſes
vollzählig zu Cornelins Herz zu pilgern fragen einige Blätter
ob die Kammer ſtumm zuſehen werde wie der Ausſchuß ſich
und mittelbar auch ſie lächerlich macht Die Kammermehrheit
wird indeß gewiß nichts thun um den Thorenſtreich zu ver
hindern denn im Ausſchuß haben die Radikalen die Herrſchaft
und es iſt den Gemäßigten nicht unlieb daß jene ſich ver
rennen

Wie nunmehr feſtſteht wird Faure ſich an Bord des
Dampfers Pothieau einſchiffen und von einer Flotille be

le ſein die unter dem Kommando des Admirals Courtill

Ob der Zweikampf des Prinzen Heinrich von
Orle ans ſtattfinden wird weiß man noch nicht inzwiſchen
aber dient er ihm ausgiebig zur Reklame Figaro bekennt
mit liebenswürdiger Offenheit daß die italieniſche Heraäus
forderung ein Glücksfall für den jungen Mann ſei Schlimmſten
falls trage er einen leichten Degenſtich davon und ſein Lohn ſei
der Ruhm Frankreichs ritterlicher Vorkämpfer gegen das
undankbare Jtalien geweſen zu ſein

Der bekannte Artillerieoberſt Humbert der 1896 wegen
eines Zerwürſniſſes mit General Borgnis de Bordes vom
Heere abging hat eine Vorrichtung erfunden die angeblich den
Rückſtoß der Geſchütze aufhebt die Schußflamme dem
Feinde unſichtbar und den Knall auf ein Kilometer Entfernung
unhörbar macht

Eine Meldung der Agence Havas beſagt das kürzlich ge
troffene Abkommen zwiſchen Frankreich und China
ſei thatſächlich in Peking von dem franzöſiſchen Geſandten
Gérard und dem Tſung li Yamen abgeſchloſſen worden Die
Mittheilung der Times, das Tſungli Yamen habe Schwierig
keiten wegen des Abkommens erhoben ſei alſo unrichtig

Belgien
Aus dem Streikgebiete wandern Arbeiterfamilien maſſen

haft nach Nordfrankreich aus um in den dortigen Gruben Be
ſchäftigung zu ſuchen Auch in Charleroi Lüttich uſw treffen
ganze Trupps halbverhungerter Familien ein das Elend iſt
groß Die Zahl der Ausſtänd e iſt von 20,000 auf 14,500
geſunken Der Schaden den die belgiſche Kohleninduſtrie durch
den Streik erlitten hat wird nach Millionen gerechnet

Jtalien
Der Senat beendete geſtern ſeine Arbeiten und vertagte

ſich auf unbeſtimmte Zeit

Schweiz
Der große Stadtrath von Lauſanne hat für den Simplon

Durchſtich einſtimmig eine Subvention von einer Million
Francs bewilligt

Serbien
Die Skupſchting wählte einen Finanzausſchuß von 5 Mit

gliedern welcher zuſammen mit dem Finanzminiſter Maßregeln
zur Tilgung aller ſchwebenden Schulden ſowie zur Vermehrüung
der Kaſſenbeſtände feſtſtellen ſoll Ein Theil der demnächſt auf

enden Konverſions Anleihe werde dieſen Zwecken gewidmet
werden

Borneo
Nach einer telegraphiſchen Meldung aus Labnan Britiſch

Nord Borneo wird der Schatzmeiſter der a r in
Gaya Neubronner noch immer von Mat Salleh gefangen
gehalten aber gut behandelt Der Führer der Auſſtändiſchen
und 150 bis 300 von ſeinen Leuten halten eine befeſtigte Stellung
am Jnanam Fluſſe beſetzt wie es heißt wollen ſich zwei
Stämme Eingeborener mit Mat Salleh verbinden Die von
Labnan anusgeſandte britiſche Expedition iſt in Gaya ange
kommen wo ſie Verſtärkungen erwartet

Halle und AUmgegend
Halle 20 Julk

Der StadtverordnetenVerſammlung lagen für
ihre a Sitzung der vorletzten vor den Ferien eine ganze
Anzahl Bauſachen vor Zunächſt genehmigte ſie den Entwurf
und Koſtenanſchlag zu den rweiterungsbauten der
Hermannſtraßenſchule mit nicht weniger als 21 Neben
ankrägen der Bau und Finanzkommiſſion welche eine Ver
billigung im Auge hatten Die Stadtverordneten ſehnten
weiter die Fluchtlinienfeſtſetzung für den weſtlichen Theil
der Alten Promenade zwiſchen Gr Steinſtraße und
Schulſtraße die Bebanung des Grundſtücks Ecke Scharren
ſtraße und Alte Promenade die Mittel zu Baulichkeiten
auf dem ehemaligen Köbke ſchen Grundſtück für

gAufbeſſexung der Heizung im Gymnaſium und der Ober
realſchulc den Erwerb von Land an der Merſebyrger

darin ein gewaltthätiges Mittel erblickk wurde Hierauff
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ſtraße 148 wofür pro r 10 M aaeeht werden den Verkauf
tädtiſchen Landes im Oſten des Stadtgebietes Weiter ſtimmten

ſie dein Nachtrag zur Bierſtenerordnung zu nahmen
enntniß von verweigerter Rückerſtattung auf
ewendeter Stempel und ertheilten den Zuſchlag zu dem
achtgebote für die diesjährige Obſtnutzung ſowie zum

hen n des 20pferdigen Zwillingsmotors im Stadt
eater

Zwei Unglücksfälle mit tödtlichem Ausgangwerden vom grrigen Tage gemeldet Der 7iährige Schneider
ſohn Paul Bernath war am Sonntag in dem Hanſe Breite
ſtraße 32 wahrſcheinlich infolge des ſchon ſo oft gerügten
Rutſchens auf dem Treppengeländer in den Hausflur geſtürzt
wo er ſtark blutend und bewußtlos aufgefunden wurde Man
brachte den Knaben in die Klinik wo bei ihm ein komplizirter
Schädelbruch feſtgeſtellt wurde An den Folgen deſſelben iſt das
Kind geſtern morgen in der Klinik verſtorben Der 34jährige
Gartengehilfe Auguſt Schütze geboren zu Bingeranu Kreis
Trebnitz und zur Zeit anſcheinend auf Wanderſchaft war am
Sonntag vor einem der kliniſchen Gebände in ſehr hilfsbedürftigem
Zuſtande zuſammengeſunken Er wurde in die Klinik gebracht
ine aber ſchon geſtern früh jedenfalls infolge eines Herz
chlages

Nniverſitäts und Hochſchulnachrichten
München 19 Juli Der Laryngologe Hofrath und Uni

verſitätsprofeſſor Dr Max Joſef Oertel iſt geſtorben

Wiſſenſchaft Kunſt Liltteratur
Jn Gladbach ging die geſtrige Enthüllungsfeier desReiterſtandbildes Kaiſer itherm s J unter Be

theiligung vieler Tauſende vor ſich Das Denkmal iſt eine
Schöpfung des Profeſſors Eberlein Berlin welcher krankheits
halber nicht erſcheinen konnte Auf ein von der Bürgerſchaft
an den Kaiſer abgeſandtes Huldigungstelegramm lief eine vom
deutſchen Geſandten in Kopenhagen v Kiderlen Wächter vom
Bord der Hohenzollern vor Bergen abgeſandte Drahtantwort
ein welche den Dank Sr Majeſtät zum Ausdruck bringt Aus
dem gleichen Anlaß ließ auch die Kaiſerin ihren Dank tele
graphiſch übermitteln Ebenſo ſandte Fürſt Bismarck ein
Dankestelegramm

Soeben iſt die zweite Auflage des am Eröffnungstage mit
ſeltener Pünktlichkeit ſowohl in einfacher Textausgabe wie in
illuſtrirter Ausgabe erſchienenen Kataloges der VII Jnter
nationalen Kunſtausſtellung München ausgegeben
worden Er iſt in ſeiner ganzen Ausſtattung praktiſch und reiz
voll durchgeführt Sein handliches Taſchenformat muß in erſter
Linie als glücklicher Griff bezeichnet werden Das Titelblatt
ziert eine polychrome Wiedergabe des bekannten Ausſtellungs
Plakates von Profeſſor Franz Stuck Der Text iſt klar und
überſichtlich der bildliche Schmuck des illuſtrirten Kataloges
trefflich ſowohl bezüglich der ausgewählten Kunſtwerke wie auch
hinſichtlich der drucktechniſchen Wiedergabe derſelben Jn den
Text ſind eine Reihe prächtiger Jnterieuraufnahmen die gerade
heuer von beſonderem Jntereſſe ſind eingeſtrent während der
weite Theil des Kataloges ausſchließlich aus 128 vorzüglichen
deproduktionen der hervorragendſten Kunſtwerke beſteht darunter

ſolche nach Bildern von Lenbach Defregger Böcklin Herr
kommer uſw Die beiden im Verlag von Rudolf Moſſe
erſchienenen Kataloge ſind auch durch alle Buchhandlungen
ſowie durch das Betriebsbureau der Ausſtellung gegen Ein
ſendung von 1,20 M Ausland 1,80 für die offizielle Text
ausgabe und 2,30 M Ausland 2,40 für die illuſtrirte Aus
gabe zu beziehen

Gerichtsverhandlungen
Halle 19 Juli Strafkammer Einem mehrfach be

getrieben wurde heute auf geraume Zeit ſein verbrecheriſches
Handwerk gelegt Der 26 jährige in Thonberg bei Leipzig
geborene Handarbeiter Chriſtian Ferdinand Julius Guſſav
Pietſch aus Giebichenſtein ſtand wegen mehrfachen Diebſtahls
im wiederholten Rückfalle unter Anklage und mit ihm der
30 Jahre alte Arbeiter Paul Haake hier der wegen Hehlerei
ſowie wegen Mitthäterſchaft an einem Diebſtahl angeklagt war
Außerdem erſchienen noch der 65 Jahre alte Arbeiter Wilhelm
Steinhardt aus Eisleben und deſſen 17 Jahre alte Tochter
Bertha beide wegen Begünſtigung angeklagt Dem Pietſch
wurden zehn Diebſtähle und eine Unterſchlagung zur Laſt gelegt
die in der Zeit vom 22 Nov v J bis zum 9 März d J
verübt waren Zuerſt hatte Pietſch in Eisleben im Gaſthaus
zu den drei Kronen ſeinem ſchlafenden Kamergden dem Hauüs
diener Kießler ein Geldtäſchchen mit 15 M Jnhalt und
Kleidungsſtücke entwendet ſeine alten Sachen zurückgelaſſen und
ſich dann mit den geſtohlenen Sachen heimlich entfernt Dies
räümte Pietſch ein dagegen leugnete er einen am 2 Dez in
Bottendorf beim Gaſtwirth Scheidung verübten Diebſtahl
begangen zu haben Dort hatte Pietſch ſich als Arbeiter eines
Schaukelbeſitzers aufgehalten und in jenem Gaſthauſe die
Gelegenheit kennen gelernt Geſtohlen waren dort gußer Wurſt
wagren eine Taſchenuhr ein göldener Ring ein Revolver
und eine Reihe anderer Gegenſtände alles zuſammen
etwa 100 M werth außerdem ungefähr 20 M Geld und
ein alter einem Handelsmanne gehöriger Mantel Letzterer
mußte dem Diebe beim Ueberſteigen über ein Staket hinderlich

eweſen ſein da der Mantel dort vorgefunden worden Wegen derFubſpuren im Garten und dem Verſchwinden des Pietſch richtete

ſich der Verdacht der Thäterſchaft auf Pietſch aber dieſer
lengnete betreffs jenes Falles beharrlich wogegen er das meiſte
übrige einräumte und nur in einigen Fällen das erſchwerende
Moment des Einbrechens Einſteigens und Erbrechens von Be

Thältern in Abrede ſtellte Am 22 Dez hatte Pietſch dem
Strumpfwirker Winterſtein hier bei dem er arbeitete 95 M
und ein Paar Stiefel entwendet am 10 Jan d J dem
Maurermſtr Bönicke aus einer Baubüde in einem Neubau an
der Merſeburgerſtraße ein Jacket Krankenkaſſenbuch ein Paar
Filzpantoffeln und eine Jnvaliditätskarte Weiter folgte ein

iebſtahl in der Nacht zum 8 Febr im Prinz Karl, wo ein
Kaiſermantel Cigarren Eigaretten und eine Sparbüchſe eines
Turnklubs mit 1,50 M Jnhalt ſowie einige Mark Geld ent
wendet wurden Am 12 Febr ſtahl Pietſch beim Schuhmacher
meiſter Strachauer hier verſchiedene Schuhwaaren und dem
Lehrling Schröder eine Taſchenuhr am 19 Febr in Giebichen
ſtein dem Reſtaurateur Böttcher acht Kiſtchen und zwei Packete
Cigarren Wein Ligeuer 6 M Geld verſchiedene Kleidungsſtücke c
am 27 Februar beim Hotelbeſitzer Neſſe hier 1 Mantel1 Spazierſtock und eine Sparbüchſe mit 10 M Jnhalt und
ſchließlich am 9 März nachts beim Gaſtwirth Edel im Neuen
Theater 2 Kiſtchen Cigarren Cigaretten 300 Täfelchen Choko
lade und einen Korb zum Wegſchaffen dieſer Gegenſtände Bei
letzterem Coup ſollte Haake als Auſpaſſer und als Heifer beim

ſtreng betheiligt geweſen ſein was er aber entſchieden be
ireitet Der letzte Streich wurde den Unternehmern verhäng
nißvoll denn als ſie mit den geſtohlenen Chokolgdentafeln und
Cigaretten in Eisleben o e trieben ſchritt die dortige Polizei
ein und auf ehe e Anfrage näch hier ordnete die hieſige

olizei die Ueberführung der beiden Unternehmer nach Halle an
et und Haake gaben zu die erwähnten Gegenſtände ſowohl
leidungsſtücke als anderes durch Verkauf zu Gelde gemacht

und den Erlös getheilt zu haben Haake ſtellte jedoch in
Abrede vom unredlichen Erwerb jener Gegenſtände etwas
ewußt zu haben Auch behauptete er ietſh erſt im Februarnen gelernt zu haben und an keinem der Diebſtähle betheiligt

e u ſein Steinhardt Vater und Tochter ſollten dasreiben Pielſchis begünſtigt haben indem F ſgrortene Sache

in Verwahrung genommen hätten um Pietſch die Vortheile
feiner Verbrechen zu ſichern Beide Steinhardts beſtritten

ſtraften Diebe der neulich hier und in der Nähe ſein Unweſen
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Vietſch irgend welchen Beiſtand geleiſtet oder von erwähntenne Aege zu haben Ein Beweis in ſta

konnie auch nicht erbracht werden

nur atſache ß ae n e enrt hatte und von da aus auf denlich c gen hatte Pietſch ein Bund San das er gegk
en Der Staatsanwalt eragchtete Pietſch ſchuldig

e z r dte Jole wie 47 h üngj er gewohnheits und gewerbsmr In Thweren iebſtahls die beiden Stenderbts der Be
günſtigung Beantragt wurden gegen Pietſch 12 Jahre Zuchta i ahre Forepug und Polizeiaufſicht gegen Linie

F J re n und Nebenſtrafe wie vorſtehen gegen
Steinhardt 6 Monate und gegen deſſen Tochter 3 Monate Ge
ängniß Das Urtheil lautete gegen Pietſch wegen 7 ſchwerer

iebſtähle eines einfachen Diebſtahls und Unterſchlagung auf
10 Jahre d und Nebenſtrafe nach Antrag und

glicher ehung
vorlag

egen Haake auf 2 Jahre 6 Monate Zuchthaus 3 Jahre Keben

rafe und Polizeiaufſicht Steinhardts wurden freigeſprochen
weil nicht erwieſen daß ſie wiſſentlich Beiſtand geleiſtet
was bei Begünſtigung erforderlich iſt tDer Fleiſchermeiſter Gottlieb Scherf deſſen Sohn Fleiſcher
eſelle Karl Scherf und der Fleiſchermeiſter Chriſtian KarlErmiſch ſämmtlich aus Könnern waren angeklagt wegen

Vergehens gegen das Nahrungsmittelgeſetz Es handelte ſich
um eine am 4 November durch Scherf und Ermiſch gemein
Gott t Kuh deren Lunge und Leber mituberkeln behaftet und deshalb durch den Thierarzt beanſtandet
und als unverwerthbar bezeichnet war Trotz dieſer Beanſtan
dung ſollten die Angeklagten jene kranken Stücke unter ſich ge

eilt und mit anderem guten Fleiſche duſggimen gewäſſert
cherf auch Theile jener Lunge und Leber in ſeinem Laden auf

gehengt haben Die Angeklagten beſtritten vom Vorhandenſein
jener Tuberkeln etwas gewunßt zu haben Der Stagtsanwalt
erachtete wiſſen tlich es Verſchulden aller drei Angeklagten für
erwieſen und beantragte je 1 Monat Gefängniß außerdem
Publikation des Urtheils Schuldig befunden wurden Scherf sen
und Ermiſch des fahrläſſigen Verſchuldens und erſterer zu
50 letzterer zu 30 M Geldſtrafe verurtheilt oder für je
5 M zu 1 Tag Gefängniß Scherf jun wurde freigeſprochen

Wegen fahrläſſiger Tödtung war angeklagt die verehelichte
Arbeiter Emma Marie Nutzeblum geb Völker aus Gräfen
hainchen Sie iſt 24 Jahre alt aus Modelwitz bei Schkenditz
gebürtig bisher unbeſtraft Sie hatte am 6 Mai d J ihr
dreiviertel Jahre altes Söhnchen in ihrer Wohnung allein ge
loſſen und am geheizten Ofen über der Wiege des Kindes
Windeln zum Wärmen aufgehängt Die um das Ofenrohr be
feſtigte Leine war in Brand gerathen darauf auch die Windeln
und weiter andere Gegenſtände ſo daß in dem enkſtandenen

Qualm das Kind halb erſtickte Als die Mutter nach ihrer bald
erfolgten Rückkehr das noch athmende Kind zum Arzt trug
ſtellte ſich heraus daß inzwiſchen der Tod eingetreten war
Durch die Den ergab ſich daß die Angeklagte eine
ſchwachſinnige Perſon iſt der die Ueberlegungskraft mangelte
nin vorausſehen zu können daß durch ihr Thun eine Gefahr
entſtehen konnte Dem Antrage des Staatsanwalts gemäß er
folgte aus dem angeführten Grunde ihre Freiſprechung

ms Gera 19 Juli Eine empfindliche aber gerechte Strafe
erhielten heute von der Strafkammer des hieſigen gemeinſchaſt
lichen Landgerichts die Burſchen die vor etlicher Zeit in zwei
Gärten wie die Vandalen aefgſt hatten Der 24 Jahre alte
Handarbeiter Reſch aus Debſchwitz der 25jährige Arbeiter Paul
Robert Schubert aus Greiz und der Weber Robert Guſtav
Schlegel aus Gera welche ſämmtlich wegen Eigenthums
vergehen und Körperverletzung mehr oder weniger vor
beſtraft ſind hatten am 15 Mai eine Bierreiſe gemacht
und ſtiegen dann oberhalb der Steinſtraße in den Garten
des Steuercontroleurs Piehl wo ſie das Gewächshaus

e eine Kangarienzucht plünderten 16 alte zum Theil
thenexe Vögel unter ſich vertheilten und die jungen Vögel dann
tödteten ſowie die Neſter zerſtörten Auch ſonſt zertrümmerten
ſie alles was ihnen unter die Hände kam ſo z B 52 Miſtbeet
fenſter Als hier nichts mehr zu zerſtören war bewaffnete ſich
Schübert mit einem großen Pfahl Schlegel mit einer Kartoffel
hacke Das Kleeblatt fiel nun in den benachbarten Garten
des Eierhändlers Bratzſch ein Hier raubten die Angeklagten eine
Hühnerzucht aus die alten Hühner nahmen ſie an ſich und mit
den jungen Thieren riſſen ſie die Köpfe ab um ſie dann wegzu

werfen Auch ſonſt wurde noch manches zerſtört Die Burſchen
konnten keinerlei Entſchuldigung für ihre ehren hre vor
bringen Reſch wurde zu 3 Jahren Schubert welcher ſchon
wegen Ranubes verurtheilt worden zu 3 Jahren 7 Monaten
und Schlegel zu 2 Jahren Zuchthaus rege ferner zu
i u re hrverluſt und Stellung unter Polizeiaufſicht

erurtheilt

Provinzialnachrichten
Die Provinziglabgabe für die Provinz Sachſen
Die fortwährende Steigerung der Anſprüche der Provinzen an

den Säckel der Provinzialeingeſeſſenen bildet namentlich bei Be
rathung der Haushaltungspläne der größeren Kommunen ein

ne Kapitel Aber auch bei anderen Anläſſen und ſo kürz
ich im Herrenhauſe ſpielt das Kapitel der Ueberlaſtung der

Provinzen mit Abgaben ſeine Rolle Dazu ſei aus der kom
munalen Worte angeführt daß die Provinzialabgaben der
einzelnen Provinzen nach Prozenten der direkten Staatsſteuern

ich im Durchſchnitt der fünf Jahre von 1891/92 bis 1895,96 wie
olgt ſtellten

J Weſtpreußen 13 10 Proz2 Dpreußen 1160 SBrandenburg 10024 Rheinprovinz 64Pommern 2686 Schleswig Holſtein 327 Sachſen 17 40Weſtfalen 720Hannover 854410 chleſien e 5 e 47II HeſſenNaſſau 000
Jn dem letzten der ſäni Berichtsjahre alſo im Jahre 1895,96
ſtellt ſich die Reihenfolge allerdings ein wenig anders doch
nimmt auch in dieſem Jahre Sachſen jedoch mit 9 Proz die
7 Stelle ein

O Delitzſch 19 Juli Kaiſerliches Geſchenk Unſere
Schützengilde hat am geſtrigen Tage zur Feier ihres 200 jährigen
Beſtehens auch ein Geſchenk vom Kaiſer erhalten beſtehend in
einem prachtvollen goldenen Adler welcher von dem jeweiligen
Major der Gilde bei feſtlichen Gelegenheiten zu tragen iſt Das
Geſchenk wurde gelegentlich des rigen Feſtmahles durch Hrn
Bürgermeiſter Reiche dem gegenwärtigen Schützenmajor Hrn
Fabrikant Eichler feierlich überreicht

Jm Laboratorium des

end eine von
ö Artern 19 Juli Erpléu on

Apothekers Hartleb fand am Sonna
it Schwefeläther geſchwängerter Luft ſtatt bei welcher derdere Neumann mehrere Vrandwunden erhielt ſo daß er ins
ankenhaus aufgenommen werden mußte uch Herr Hartleb

ſelbſt wurde verletzt

St Vom Brocken 19 Jull Witterung Unter demEinfluß der Depreſſion welche d öſtliche Mitteleuropa mit

einen Minimum über Pommern bedeckte dauerte auf dem
Brocken am Freitag und Sonnabend die trübe neblige und meiſt
regneriſche Witterung an Am Freitag regnete es mit geringenUnterbrechungen zeitweiſe ziemlſch ſtark bis gegen Abend am
Sonnabend ununterbrochen wenn auch viel ſchwächer bis zum
Abend Die Wolken reichten an dieſem Abend ziemlich tief ins

8 der

hinab Am Sonntag endlich machte ſich bei langfamten Barometer der e eines von en her
ausbreitenden Hochdruckgebietes bemerklich der Wind derzwiſchen Nordnordweſt und Weſtnordweſt chwankend reitag
abend nahezu 25 am Sonnabend tagsüber aber 15 16 Meter
n d Sebunde wir te flaute allmälig bis Weſtſüdweſt
rehen u mäßigerWer u cent blieb zunächſt noch von einer Wolken
chicht bedeckt auf deſſen Wellen man vom Brocken hinabſah
m Laufe des Vormittags auch dieſes Wolkenmeer

doch blieb beſtändig ein Dunſtſchleier über Ebene und Gebirge
der die Fernſicht ſehr beſchränkte Das Thermometer

ſt heute wieder über 15 Grad geſtiegen

Perſonalnachrichten Der Provinzialſchulrath Geheimer Re
ierungsrath Troſien in Magdeburg iſt zum O erungerg ernannt undm die Stelle als Direktor des Provinzialſchulkollegiums in Magdeburg über

en worden Dem Kurt ebrg Faß St u e daun re
ſchersleben iſt das Prädikat Profeſſor beigelegt wordenKreiswundarzt Dr Guenther e Bobersberg iſt zum Kreisphyſikus des

Kreiſes Langenſalza ernannt worden
Ordensverleihungen Zur Anlegung des Ritterkreuzes erſter Klaſſe

des Großherzoglich heſſiſchen VerdienſtOrdens Philipps des Großmüthigen wurde
dem Oberſt Lieutenant von Kurnatowski etaismäßigem Stabsoffizter des
3 Thüringiſchen Jnfanterie Regiments Nr 71 der ſilbernen Medaille des

rzoglich anhaltiniſchen Hausordens Albrecht des Bären dem Feldwebel und
ahtmeiſierAſpiranten Stieherling im 7 Thüringiſchen Jnfanterie Regiment

Nr 96 die Erlaudniß ertheilt

Herzberg Harz 18 Juli Mord Am Freitag wurde
unterhalb der Sieberthaler Werke im Flußbett die ſchon ſtark
verweſte Leiche eines als Buchhalter bei den Sieberthaler
Werken beſchäftigten wohlhabenden jungen Mannes aus Bremen
aufgefunden Am Hinkerkopfe der Leiche wurden mehrere

entdeckt ſo daß man ſich zur Annahme hier liege
ein Mord vor berechtigt glaubt

Vermiſchtes
Ballonfahrt Der Aſſiſtent des Meteorologiſchen Jnſtituts

Dr Berſon welcher vom Sportpark Friedenan aus auf
er war iſt mit ſeinem Ballon abends bei Brieſen glatt

gelandet
Von einem Hunde beinahe zu Tode gebiſſen wurde am

Sonntag nachmittags in Berlin der 40jährige Friſeur Hugo
Kurz wann Kurzmann war ſeinem Geſchäſte nachgegangen
und kehrte gegen 2 Uhr in die Gaſtwirthſchaft von Brüning
Philippſtraße 1 ein Hier neckte er da er etwas angetrunken
war einen Hund den der Burſche eines Ulanenlientenants mit

ebracht hatte und ging ſo weit ihn am Schwanuze aufzuheben
as ging aber dem Thiere denn doch über den Spaß Es faßte

zu und biß Kurzmann die Schlagader am linken Arm auf Der
Burſche verband ihm die Wunde mit einem Taſchentuch Anſtatt
nun aber zu einem Arzte zu gehen lief der Verletzte in der
Philippſtraße umher bis er bewußtlos zuſammenbrach So
fand ihn nach einer halben Stunde der Monteur Emil Stuwert
aus der Philippſtraße der den vom Blutverluſt vollſtändig Er
ſchöpften in ein Krankenhaus ſchaffte

Jn der Rominter Haide hat man in den letzten Jahren
wieder auf die Vermehrung der Störche Bedacht genommen
Wie vor etwa 20 Jahren ſo kann man anch jetzt in den meiſten
Ortſchaften eine größere Zahl von Neſtern antreffen Der
Grund hierfür iſt darin zu ſuchen daß die Bewohner den be
deutenden Nutzen der Thiere der in der maſſenhaften Vertil
gung der Kreuzottern beſteht erkannt haben Jn den früheren
Jahren gehörten Unglücksfälle unter den Waldbeſuchern durch
den Biß der giftigen Reptile zur Tagesordnung in dieſem
So mmer hingegen iſt noch von keinem einzigen Kreuzotternbiß
zu hören geweſen Ebenſo iſt das Reinhalten der Felder von
Mäuſen auf die Schonung der Dachſe zurückzuführen Den

ehrung entgegengebracht
Eiſenbahnnnglück Jn Franzensbad ſtießen auf dem

Bahnhofe zwei Perſonenzüge infolge falſcher Weichenſtellung
zuſammen Die Lokomotive wurde ſtark beſchädigt drei
Waggons ſind faſt ganz zertrümmert Nur darauf daß beide
Züge ſchon langſam fuhren iſt es zurückzuführen daß niemand
getödtet worden iſt Dagegen ſind ſieben Perſonen verwundet
darunter mehrere ſchwer ſo namentlich Dr Johann Czermak
Bergarzt des Przibramer Silberbergwerks der eine Quetſchung
des Bruſtkorbes Verletzung beider Arme und einen Bruch des
Schlüſſelbeines erlitt Ein bayriſcher Poſtbeamter iſt ebenfalls
ſchwer verwundet Jn einem vollſtändig zertrümmerten Coupé
blieb eine Dame unverletzt Die beiden Weichenſteller deren
Unachtſamkeit das Unglück zuzuſchreiben iſt ſind verhaftet

Leichenſund Die Leiche des Kapitäns Bognitz von dem
untergegangenen Dampfer Mannheim iſt bei Scholym an
geſchwemmt worden Die Fran des Kapitäns erkannte die Leiche
ihres Mannes an dem Trauring und an einer chineſiſchen
goldenen Ehrenmünze

Eine Rechnung für Andreas Hofer wurde im alten Haus
buche des Gaſthofes Zum Mondſchein in Bozen aufgefunden
Eine Seite des umſangreichen dicken Buches nimmt ein Konto
für Andreas Hofer Sandwirth aus Paſſeier ein Man kann
daraus entnehmen daß der Landesvertheidigungs Ober
kommandant häufig im Mondſchein einkehrte und ſeinen
Freund Joſef Mayr den Großvater des jetzigen Beſitzers
Heinrich Mayr mit allerlei wichtigen Dienſten als Leiſtung
von Fuhrwerk Lieferung von Fourage und Nahrungsmitteln
betraute Sogar die Spione die im Auftrage Hofer s nach
Trient hinab entſfendet wurden um die Stärke des von dort
aurückenden Feindes zu erſpähen mußte Herr Mayr aus ſeinem
Sack bezahlen und als Andreas Hofer ſchließlich gefangen ge
nommen wurde dachte natürlich niemand mehr an die Bezahlung
der mehr als 1000 G betragenden Rechnung Wer aber im
Mondſchein einkehrt und ſich für Ereigniſſe aus den Freiheitstämpfen des Tiroler Landes intereſſirt der verſäume nicht

das alte Hausbuch in die Hand zu nehmen und darin die
Rechnung für Andreas Hofer durchzuleſen

Feſtgenommen Der Gemeindekaſſirer Rudolf Heinz
der aus Ribnik in Kroatien in Gemeinſchaft mit dem Gemeinde
vorſtand Adam Vizkovich unter Mitnahme von 2000 fl
flüchtig geworden iſt ben ſich bereits in den Händen der
Behörde Er iſt am 17 in Rudolfswerth Krainy ergriffen und
verhaftet

Wegen Vernuntreunng von 200,000 Gulden iſt in
e e Ven ehgerrs gegen de t rer Reren

a er Hrabovecz un en früherenStadtrichter Balogh v Sinn eingeleitet

Sonntag eine Gasfabrik infolge Röhrenbruchs explodirt wodurchdas Waſſer mit einer großen Menge Carbit in We kam
Die Fabrik iſt gänzlich zerſtört Dem größten Theil der Ar
beiter iſt es gelungen rechtzeitig zu flüchten vier jedoch verloren
bei der Kataſtrophe ihr Leben

Branudunglück Nach einem Telegramm aus Petersburg ſind
in Monaſtyrſchtſchina Gouvernement Mohilew gegen
400 Gebäude darunter das Poſt und Telegraphenamt die
Apotheke das Feuerwehrdepot und mehrere Kirchen und
Synagogen uniedergebrannt Fünf Perſonen kamen in den
Flammen um

Gattenmord Nach Berichten aus Chicago ſollte der dortlebende Wurſtfabrikant Adolf Lütge a Gütersloh in
Weſtfalen c ſeine Frau ermordet und z Leiche in

einer Wurſtfabrik zu Wurſtfleiſch und Knochenmchl verarbeitetDieſe Meldungen e die Allgemeine Fleiſcher
eitung zu einer Anfrage beim deutſchen Konſulat in Chicago

welches nun in einem ſoeben eingetroffenen Schreiben beſtätigt

rke ab auch lichtete ſich geſtern früh

Thieren wird daher von den Haidebewohuern eine wahre Ver

Exploſion Jn St Mich el bei Orielle in Savoyen iſt am 3

Lütgert die A wegen rdungen h iſt und in da
die

Geſchworenen kommen wird übrigen war zu der
man Frau gari vermißte und der Mord begangen ſein ſoll
Zitgert e Wurſtfabrik bereits ſeit mehreren Wochen außer Be
trieb Die Anklagebehörde behauptet daher nicht daß Lütgert
den Leichnam ſeiner Frau zu Wurſtfleiſch verarbeitet ſondern
daß Lütgert die Frau ermordet dann die Leiche in die früher
zur Wurſtfabrikation benntzten Keſſel ſeiner Fabrik gethan und
durch ätzende Flüſſigkeiten zerſtört habe

Die Gründung einer Univerſität für Damen wird in
Tokio geplant Der Urheber dieſer Planes iſt der japaniſche
Gelehrte Niſo Naruſſe der über ein Jahr lang mit allem
Eifer dafür arbeitete bis ſchließlich am 26 Mal d J eine
roße Verſammlung in Oſaka ihre lebhafte Sptnmrng be
undete und die Gründung einer Nihon Sioſchi Daigaku
Japaniſchen Univerſität für Damen beſchloß An der Ver
ammlung nahmen die höchſten Staatsbeamten theil ſo der

Miniſter des Aeußeren Graf Okuma der Unterrichtsminiſter
Marquis Hatſchiſuka der Kaiſerliche Hofminiſter Graf Hiſikatg
der Präſident des Oberhauſes und Direktor der Adels Akademie
Kaſoku Macko Fürſt Konoje ferner viele der angeſehenſten

Adligen Gelehrten und Kaufleute im ganzen etwa 250 Per
ſonen Zunächſt ſollen 300,000 Jen 700,000 qus
Privatmitteln geſammelt werden und zwar 100,000 5 in
Oſaka 100,000 Jen in Tokio und die noch verbleibenden
100,000 Jen im ganzen übrigen Reiche Auch der Kaiſer und
beſonders die Kaiſerin von Japan ſollen der geplanten Grün
dung ſehr günſtig geſinnt ſein und es iſt bereits auch Staats
hilfe in Ausſicht geſtellt worden Wie man ſieht macht die
moderne Frauenbewegung auch in Japan große Fortſchritte

Bäder und Sommerfriſchen
Bad Jlmenau im Thüringerwalde

Schatzhäuſer im grünen Tannenwald
Biſt ſchon viel hundert Jahre alt
Dir gehört all Land wo Tannen ſteh n
Läßt dich nur Sonntagskindern ſeh

So heißt es im Märchen Und wahrlich zauberhaft märchen
haft iſt Jſmenaus nähere und weitere Umgebung Man glanbt
des Waldgeiſtes Sprache im Rauſchen der Tannen zu vernehmen
wenn man dieſe endloſen wunderbar gehaltenen Wege wandelt
den kräftigen Duft der Nadelwälder athmet und unwillkürlich
ausruft O wie mich freut Waldeinſamkeit Höher ſchlägt das
Herz Sorgen und Kümmerniſſe ſchwinden und jeder Tag er
ſcheint ein Feiertag So offenbart ſich uns der Waldgeiſt und
das Märchen von den Sonntagskindern wird Wirklichkeit Ja
wer dem Getriebe der Großſtadt entfliehen von ſeinen Geſchäften
und ſeiner Arbeit ausruhen und ſeine abgeſpannten Nerven wirk
lich kräftigen will der eile hierher zu dieſer Perle des Thüringer
waldes wo ein Goethe dichtete und ein Scheffel ſang Wer aber
auch in der Sommerfriſche ein geſelliges Leben wünſcht dem
wird in Jlmenau auch dieſes geboten Die Badeverwaltung
ſorgt für Unterhaltung in dankenswertheſter Weiſe durch Ver
anſtaltung von wöchentlichen Rennions Konzerten Ausflügen
mit Muſik nach den ſchönen nahegelegenen Punkten an denen
die Umgebung Jlmenaus ſo reich iſt Jn Bad Jlmenau kommen
ſogar die Kleinen zu ihrem Recht da ſchon für den Juli 3 bis
4 Kinderfeſte in Ausſicht genommen ſind die der jungen Weltallerlei Ueberraſchungen in Geſtalt von Verlvolgnger uſw
bringen Am Orte wirken 6 Aerzte und man hat in der Preller
ſchen Waſſerheilanſtalt wie im Sanatorium des Sanitätsrathes
Dr Haſſenſtein Gelegeyheit unter unmittelbarer Leitung des
Arztes Kuren zu machen und nach vorgeſchriebener Diät zu
leben Jn dieſen Anſtalten beſteht die Einrichtung der wöchent
lichen Penſionen einſchließlich Wäſche Bäder und Bedienung
Penſionen gewähren auch verſchiedene Hotels wie die Tanne

B für 6,50 M täglich je nach Größe und Lage des
Zimmers gewiß eine angenehme und nicht theure Einrichtung
die in der Schweiz zuerſt mit Recht ſo viel Anklang gefunden
hat und noch findet Die in der Nähe des Waldes gelegenen
reizenden Villen mit ihren laufchigen Gärten bieten Familien
einen ruhigen und angenehmen Aufenthalt für längere Zeit
Von Berlin Halle und Magdeburg werden Saiſon Fahrkarten
mit 45tägiger Giltigkeit und 50 Pfd Freigepäck ausgegeben
Proſpekte verſenden jederzeit die Badeverwaltung und die
obengenannten Kuranſtalten

Misd roy Die üble Nachrede welche Vöswilligkeit ver
breitet hat daß Misdroy wie vor längeren Jahren von Mücken
erfüllt ſei hat die beabſichtigte Wirkung erreicht Misdroy iſt
von den berliner Feriengäſten verhältnißmäßig ſchwach beſucht
und ſcheint ſich nicht füllen zu wollen Gerade dieſer Sommer
hat bewieſen daß die ſeit einigen Jahren angewandte Methode
die Mückenlarven zu ködten und damit die Mücken ſich nicht ein
bürgern zu laſſen die richtige iſt Wir haben nur im Juni
kurze Zeit einige Mücken im Orte gehabt trotzdem dieſes Früh
jahr vielfach anderwärts eine erhebliche Mückenplage erzeugt
hat Eine gleich falſche Ausſtreunng um Gäſte abzuhalten
beſagte daß Misdroy überfüllt ſei Dies iſt wie geſagt nicht
der Fall und um ſo bedauerlicher als die Badedirektion ſich
redlich bemüht hat die Heilfaktoren des ſchön gelegenen Ortes
zu vermehren um auch Kranken Heilungsbedürftigen Hilfe zu

ieten So iſt die Warmbadeanſtalt um ein Beträchtliches ver
größert und verabfolgt jetzt außer den früher gereichten Bädern
kohlenſäurehaltige nach dem neuen Syſtem Bloch elektriſche von
Reiniger Gebbert Schall und Heißluftbäder Außerdem iſt
auf den Dünen eine Anſtalt für Sonnen und Luftbäder ein
gerichtet Nur eins hat bis jetzt noch nicht zu Ende geführt
werden können die Soolbohrung Dieſelbe iſt durch harte
Schichten unangenehm aufgehalten worden Hoffentlich können

kurzer Zeit auch hierüber ein günſtiges Reſultat
erichten

Letzte Telegramme
BVayreuth 20 Juli Die Feſtſpiele wurden geſtern mit

Parſifal eröffnet Zahlreiche Fremde beſonders Eng
länder und Franzoſen hoben ſich eingefunden Das Königs
paar von Württemberg die Herzogin Wera von Württemberg
die Erbprinzeſſin von Weimar und der Erzherzog Ludwig
Viktor von Oeſterreich waren anweſend Die Aufführung
leitete Kapellmeiſter Seidl Am Schluſſe erfolgte brauſender

Beifall
Kattowitz 19 Juli Das Oberſchleſiſche Tageblatt

meldet Der neu erbaute 150 Fuß hohe Schornſtein der
inkhütte in Rodzin iſt heute nachmittag unter donner

ähnlicher Detonation eingeſtürzt wobei mehrere Perſonen
etödtet und mehrere leicht verletzt wurden eine Anzahl ſoll
ich noch unter den Trümmern befinden

Londou 19 Juli Das Unterhaus nahm ohne nament
liche Abſtimmung den Etat des Auswärtigen Amts an
nachdem Balfour s Antrag auf Diskuſſionsſchluß mit 166 gegen
73 Stimmen angenommen war

Romn 19 Juli Eine Depeſche aus Turin an den
Meſſaggero bezeichnet die Nachricht daß ver Graf von

Turin eine Herausforderung in Zweikampf an den Prinzen
Henri von Orleans zu richten beabſichtige als unrichtig

okohamga 19 Juli Reuter ſches Burean In der
offiziellen Preſſe heißt es Japan werde wahrſcheinlich den

orſchlag Hawaiis annehmen die Streitfrage bezüglich
der japaniſchen Einwandernng in waii einem
Schieds gericht zur Entſcheidung zu überweiſen x



haaawaaaaan

Paris 19 Juli lassberiecht Rüböl rahig per Juli 599, Hamburg Seotia von Baltmore nach Ham 15 Lizardeilig 15 New Vork nach Steltin alen oigsHandoel Gewerbe und Verkehr et J n ne neperSaatenstand in Vngarn Nach dem amtlichen Saaten
vom I5 d ind die Erntearbeiten allgemein im

sie verlaufen er als gewöhnlich In Alföld
J eigen und stellen weise auch Gerste rntetin einzelnen Theilen rechts und links der Donau und weise
in der Theiss ist die Ernte ebenfalls beendigt das Er
xebniss ist eher klein mittel als ordentlich mittel Auch hin
vichtlich der Qualität ist bedeutend weniger Getreide gut als
mittel und schwachmittel ausgefallen Der Ertrag an Weizen
schwankt zwischen 28 bis 29 Millionen Metercentner und der
Ertrag des Roggens ist etwas besser als derjenige des Weizens
und gtellt sich aut etwa 10,8 Aillionen Metercentner bei genügend
guter Qualität Der Ertrag der Gerste stellt sich auf ungefähr
9,3 A Metereentner Die Qualität ist an vielen Orten leicht Hafer

ungefähr 8,7 MAllionen Metercentner und verspricht von
allen Getreidesorten das beste Ergebniss der Ertrag ist schwach
mittel sowohl hinsichtlich der Qualität als der Quantität Die
Hülsenfrüchte und Gartenfrüchte stehen im allgemeinen gut der
Mais entwickelt sich ziemlich normal und verspricht eineu
AMittelertrag Hanf und Flachs stehen ziemlich gut Tabak ist
ſtellenweise durch Insekten geschädigt Die Rüben sind all

gut entwickelt die Kartoffeln haben theilweise durch
Kulniss Schaden gelitten Der Ertrag dürfte den Erwartungen

nicht entsprechen Obst dürfte es im allgemeinen wenig geben
Der Weinstock steht stellenweise sehr gut thellweise ist derselbe
stark geschädigt Nach doer statistischen Tabelle für 1896 ergab
Weizen 38,006,264 Roggen 13,470,051 Gerste 12,905,469 Hafer
10,970,585 Metercentner

Anleihe der Stadt Leipzig ine 3proz Anleibe von
35 Aieoven Aark schreibt der Rath der Stadt Leipzig atts die in
zwei getrennten Serien aufgenommen werden soll Zunächst wird die
erste Serie im Betrage von 20 Alllionen Mark begeben werden

Gernrode Harzgeroder Eisenvbabhn Man schreibt uns
die G sammteinnahme im 10 Gesehäftsjahr 1 April 1896 bis 31 März
1897 beträgt 208,824 AI gegen 186 241 Al im Vorjahre Von dem
Mehrertrage äer Einnahmen gegen die Ausgaben werden überwiesen
dem Erneuerungsfonds 8800 M dem Unfallreservefonds 2050 ALl uem
Bilanzreservefonds 2050 dem Spezialreservefonds 3000 sodass
sich ein Uebersehuss von 29,663 31 ergiebt DPerselbe wird folgender
masseo vertheilt Gewinnantheil den Vorzugsaktien 27,000 M 4 Proz
wie im Vorlahbre ausserordentliche Rücklagen dem Erneuerungsfonds

2999 3F Vortrag 633 AI
Prag 19 Juli Dem Zuekerkartell traten 234 Fabriken bei
es die Selyper Fabrik Ungarn fehlt Nächten Montag findet in

Wien eine gemeinsame Konferenz der Raffineure und Rohzuckerfabriken
statt um das Ueberein kommen abzuschhessen

New Vork 17 Juli Der Werth der in der vergangenen Woche ein
geſührten Waaren betrug 9,355,645 Dollars gegen 12,602,281 Pollars in
der Vorwoche davon für Stötffe 2,376,518 Dollars gegen 4,429,327 Dollars
in der Vorwoche

Rio de Janeiro 18 Juli Telegr Wechse l auf London 7 g
Schlachtvielimarkt im stäätischen Viehhofe zu Kalle

Ameterdam 19 Juli Rüböl loco 29 20Fotroienm dw Wannerstands 4 bedentei üher anier Rum
wo Frnr 16 Fuli Petroleum matt Standard vhlie loco re

Sremon 19 Juli Bömen Johlnaaborieht Raltiniri Petroleum Kriorn Früctenpeer un T s Tor
Ottia Notirung der Bremer Petroleum Börse Stlll Toeo 5,15 Br Weissentehs Oberpegel 4240 2 s

Antwerpen 19 Jun GSehluzsbericht Raffinirtes Tyne weiss do Untorpegei 2 0702 912 10 2
loco 159 ber u Br Juſi 159 Br per Aug 159 Br Trotin l r a36 ſ20 442 41New Vork 19 Jan Petroleum Standard white in New Alsleben Oberpegel 18 2,25 w 2,26 1
Vork 5,75 do in Philadelphia 5,70 do Refined in Cases 6,20 do o Unterpegel 4502 04 2Pipe Iine Certifio per Aug 75,90 Beruiburg 40,67 0,78 11Botalle Kalbe Vure W a 6 7m lam terauwä3 J er 37i do Unterpeg tLIondon 1 uli CGhili Kupfer per ongateLeon on 19 Juni Telegrawm Blei spen 12 i Laltrl engl 129, Moldaun Tsor Ager Boe

Letrl Zinn 62 h n n v m r e er 7w uli uss Roheisen numbers warrants44 p Budweis 18 0,59 10 Torguu e 9 040 zPrag 22 0,51 15 Wittenberg 1,00 mSchiffsnachrichbten Jungbunzlau 226 12 MRosslau 0,6 141Bremen 17 Juli Bewegungen der Dampfer des Nord i a 7 e 2a ehuig 2
deutsehen Lloyd Havel von New Vork 15 Dover passirt Hrandeis do 6 rangerm de uBarbarossa 15 in New Vork Friedrich der Grosse 15 einer o NWitenber 11von New Vork nsch der Weser Preussen von Ostasien 16 in Teitmeritz 949 1 Domitr n 18 o 31Suez Crofeld 15 in Baſtimore Bayern wach Ostasien 16 ussi r Lauenburg ſoin Colombo Löwenburg W 16 r ren u 2 rSpree 16 in Southampton Prinz Heinrich nae tasienes 16 in Antwerpen Ka Wilhelm II hach New Vork Aussig Von den oberen Plätzen werden 0,93 m Wuchs gemoeldet
best 16 Horta passäirt

Dampfer der Hamb Am P A Gesells chakt Sohiffesverkehr und Frachten
Hamhburg 16 Juli Fürst Bismarck von Hamburg 16 Auestg 19 Fuli LDeutige Fahrltiefe 25 Zoll vetorr Alass

in New Vork Columbia von New Vork 16 in Cuxhaven
Adria 15 von Hamburg nach Baltimore Armenia vonMontreal nach ILamburg 16 in Cuxhaven Asturia nach Bal Schiffs Verkehr in Aken 19 Jull

eher Den I b e r a r Mitgelh von der Hafen u Lagerhaus Aktien Gesellsebaftergen nae amburg 15 von Digermulen Georgia 15 vo 3Stetlin naoh New Vorx Helvetia nach West Indiep 15 in Filverkehr Hamburg Aken und umgekebrt
Havre Norwanvig nach New Vork 16 Dover passirt Kahn Nr 17 Strm Lehmann von Abladung der Herrn Zillmann

Polaria 15 von Galveston nachFPatria 15 in New VNork u Tegeler Hamburg sind beute hier eingetroffen

h

Am 19 Juli 1897

Preise f 50 Kg a ILebend b Schlachtgewicht
Zum Verkaufesangen I Qual II Qual III Qual wor z

a v a v a b kauft S

48 Rinder 48davon 4 Ochsen 413 Färsen e s 2 3 232 Küne o 271 4 211 2249 Bullen 32 29 9 212 Rälber 1 1 1 121al Hammel Schafe 29 26 23 41Schweine davon 495 a 68 6 9 4gar e e h h e u u T7e e
Geschäftsgavg mittelmöesig folte

Getreide
New Vork 19 Juli Telegr Rother Winterwelzen

79 Weizen Juli 82 August Sept 76 Dez 78I J uli 3177, Sept 32 Dez Mehl 330 Goetreide
fracht 3

Chicago 19 Juli Telegr Weizen Fuli 75 Sept 71
Mals 26 7,

Vambürg 19 Fuli Weizen loco sehr fest holsteinischer loco
155 1709 Roggen loco sehr fest mecklenburgischer loco 123 1836
russischer loco sehr fest 85 88 Hafer sehr fest Gerste sehr fest

Wien 19 Juli Weizen per Mai Juni Gd Br perHerbst 9,41 Gd 9 33 Br Roggen per Mai Juni Gd Br per
Herbst 7,59 Gd, 61 Br Haker per Mai Juni Gd Br per
Herbst 6,04 Gd 6,06 Br

Pest 19 Juli Weizen loco steigend loco per Juli Gdu
Br per Herbst 9,835 Gd 9,37 Br Roggen per Herbst 7,25 Gd 7,37
Br Haler per Herbst 5,70 Gd 5,72 Br

Zucxker

Braunsehweig 17 Juli Bericht von Quensell Spannuth
Rohzucker Der AMarktverkehr brachte in dieser Woche keine
nennenswerthe Veränderung Die Stimmung war weiter anhaltend
ruhig Das kleine Angebot von Kornzucker reichte für die vorhandene
Nachfrage völlig aus und wurde ungefähr im Rahmen der letztwöchent
lichen Notirung von Inlandsraffinerien aufgenommen, Nacherzeugnisse
Konnten ihren Werthstand behaupten Der Umseatz blieb auf wenige
Partien beschrünkt Der Wochenumsatz des hiesigen Bezirks beträgt ca
30,090 Ctr Raffinirter Zucker Bei lebhafter Nachfrage fonden
wiederum recht erhebliche Umsätze für kurze Sichten und Lieferung in
den nächsten Monaten statt Es noliren heute per 50 kg Raflinade I
23,37 exel Fass Raffinade II bis gew Raff 24,5026,50 excl Sack gem Melis 22,25 22,75 inel Sack Würkel
rafſinade 24,25 25,25 M incl Kiste Krystall Zucker
Kornzueker altes 92 Rdmt M altes 88 Rädmt 9,40 9,55
exel Nachprodukte 75 Rädmt 6,80 7,30 MI excl Rübenmelasse 430

Be a G 81 5 Brix effektive und spätere Lieferung zur Entzuckerung
und für Brennereien N per 50 kg excl Tone

Paris 19 Juli Schluzs Rohzucker ruhig 882 loco 248, 25
Weisser Zucker matt Nr 3 per 100 kg per Juli 252 per
Aug 2556 per Okt Jan 27 per Jan April 27

Loudon, 19 Juli 96 Ja vazucker I trüge Rüben Rohzucker loco 8 träge
Kaffee

Hamburg 19 Juli Kalkee fest Vm zatz 27009 Sack
Hamburg 19 Juli Vormittags erieht Good average Sautos

per Sept 39 per Dez 402 per März 41 perzblai 412 G
Hamburg 19 Juli Nachmittagshericht Bericht der Hamb

Firma Joswich u Comp Kaffee good average Santos per Sept 38
per Dez 408, per März 41, per Mai 418

Hamburg 19 Juli Abends 6 Uhr Bericht dor Hamb Firma
n u Comp Kaffee good averoge Santos per Sept 390 per Mai

224 U

Davyre 19 Juli Vorm 10 Uhr 39 Min Bericht der Hamburger
Firma Permann Ziegler u Co Kaffee geod average Savios
per Juli 46,75 Sept 47,25 rer Dez 48,90 Fest

Amsterdam 19 Juli Java Kalkee good ordinary 47
Spiritus

Norä hausen 19 Juli Privatnotirung Branniwein 45 Vol
für 100 kg ohne Fass ab Brennerei 62,50 64,50 desgl 40 Vol
56,50 58,50 BI

Hawburg 19 Juli Spiritus rnhig per Juli Aug 19 Br
19 Br per Sept Okt 19 Br per Okt Nov

Stettin 39 Juli Bpiritus 10co 70 M Koneumsteuer 4130 nom
Breslau 19 Juli Spiritus per 1001 100 h exel 50 M Verbrauechs

per Juli 61,00 Br do do 70 M Verbrauchzabgaben per Juli
r

Paris 19 Juli Schluesbericht Spiritus rubi r Juli 391per Aug 35 per Sept Dez 36 per er 85i1 L pe l
Oelsaaten Oele Fettwaaren

Hanburg 19 Juli Rüböl unverzollt, loco 57,50 BrBremen 19 Juli Schmalz Pest Meer Armour
shield 22 Pfg Cudahy 23 Pl Choice Crocery 23 kir White
Iabel 23 Pfg Fairbanks Plg Bpeck Fest Bhort ciear midd
Ung loco 26 Pg

Köln 19 Juli Rüböl Ioco 6000 per Okt
Pest 19 Juli Kohlraps per Aug Sept 12,90 Gd 13,10 Br

rkäne r 5 n Doenutsohe u r BSteinsalzb 1 66 0063 Ver Käöln Rottw Pulv i3 248 0b2 n Rsntonbriekfoe attowitzer 6 1162,650 bBerllner Börse vom 19 Juli ſeit Drat Indastrie 8 188 C0 b er Pr 57505 Königin MAſarienhütte O 91 2560
Ergünzung zu den Notirungen do Union konv 1 b fr K B IV rz 110 3 103 600 König Wilhelm konv 5 233 75 a

im geste Abendblatt do 6 l St Pr 7 do V rz 100 3 98 906 do St Pr 10 291,2564p Dinrorr Wittaner Ques s les 500 do VI unkb b 1950 4 101,756 eopoldegr Käderitz S I07 oban Dis Wilhelmshütte I 72,00629 o VII unkb b 1903 4 102760 uise Tiekbau konv 0 832,0Berlin Wechsel 3 Lomb 4 JZuokerfabr Fraustodt o benuts Grundseh Ovl 4 100 80 l do do St Pr 0 112,0brü
Amsterdam s Brüesels e r r 4 109000 a deburg Bergwerie 18 h 214,003Petersburg s Wieu 4 Deuts IIyp Pldädr 4 1012662 h Mlarienlütte Kotzen aus 2i 91London 2 Paris 2 am yp rab à 100 4 100,500 MendepSehweon

5 o Pr 1,950Deutscohe Fonds u Stants pap Hontaons isen Prtor ovltp 33 n r heinwehestatttie d len
armer Ranianeine 100,000 Mainr Tun w 75 76 79 d do 8 46 105 uk 1905 31 101,0 z PSehlesich Zinkhütten 12 295 00
Berliner Siadt Ob 101,306 do v 1690 100,000 Hateininger ITyp Pdb 4 PPladtberger IIütte s la1 oos

do do 1892 3 101 40B Ostpreuss üdbahn 4 1102,600 do ab I 1 98 3 o 99506 Waurm Revier 6 1127,7sbr

e W re u 33 II unkdhb bis 906 ro do 100 obWestpr Prov Anl 3 100 30b1 St P do Präm Pfdbr 4 Jehlg v Inäugstr u Borgw GogBed Blagto Pus Ani 44 o 300 Denteohe Risonv Bt Prtor r Dre G ergw
Bairische Anleihe 4 t rer 81 do IV V ukb b 1903 4 101,0950 Allg Elektr Gesellseh 4 1102,99 h
ſraunsenw 20 Tr ſ16 700 Ibortinund Oronau 4 oOstprenssische 3 100,400 Ja schersleb Kaliwerke sKöin Mind Pr Anh giſ 138 90626 M arienh Minwienr 5 121,75620 Fom II V VI i000 x 101 Se oohu mer Guesstahl 4 104,506
famh 50 nir T 136,700 Ontprouss Südbahu 5 129,20b o VII VII 1904 4 108,50 Dessa uer Gas 4
Meininger 7 H In 232 29b3 Posensche 4 102,50Bß PDortmunder Union 5 iboeeeOläenb 40 Nhir oosel 3 i Lliraz tse 5 e e e b 100,286o III V u VI rz ,250 am b PacketfahrtAuslänalsohne Fonds Biseonvb Prlor Oblſgatlonen i re 159 4 I02 10b r r ten 4 i 97,106

W ba O blijgen Voſ T r h 7 r er erb u zu e et n heimo innere do 4 I 6 40b2 do Alittelmeerhb stfr 4 98,75b2 a 43 1950 er e arBarletia 1001,ire Lose 25 000 HIemberg Czernowitz 4 I00,s20 Je p A B VII x 4 105 o Tiele Winkler 4
Buker Stadt Anl 1884 5 101 202 en Fr Stautshb gar 3 34626 P J do V VI 4 1022060 öger Gurien 5 102

do do 1888 5 I191 20b do Ergänzuugsn 3 506 Je p G Cert 4 o9Cuilen Gold Anl 1889 4 89 20b do Goid Pr 4 104 10ba b ar do 1008 4 108 200Chinesische Anleihe 6 Oesterr Iokalbhahn 4 102,700 e g dert s 250 Bank Axtien
o do 1825 5 do Nordwezthahn s III2 d pr Pfänr Br u 1905 3 101 00 u Ban Herſ Kann rEgyplisohe priv Aul 3 Sücdöster Bahn lomb 277 105 I Kleinb Ohbl h 1904 s 100,000 Berg Märk B i Ribt 7 158 760
do do do 4 1 7 7 do Obligationen 5 198,000 J o Comm Obl 1907 z on 72 112

Freiburg 16 Fr Ioose f Ung Nordostb Gold O 4 o 8 gachsische 4 2104 Böraen Iiandels verein t 600OQrieoh Aul 1961 84 7 do ELiaenb BSilb A 41 2 102 4660 do 3 z un r Cob Moth Kredit Ges 5 9 50do kons Goldronte 22,60bz6Twangorod Dombrgar 4 104 80b2 Westpr ritt i I Göln W u Komm 6 1605do Monopol Aul WKosl Woroneseh Obl m Peneh ab e Danziger Privatbanx sdo Gd An v tüno E Chate Br 89 5 uos z I an eeehe 94 3 er esMailind 10 Iire ooso 12,30b2 Kursk Kiew 43 192 I 2 Breussigohe 4 144 o Heutsane Grunäsennid 7 130,60
Mexikanor Aul à 100 6 99,70b 2 IMIosco Kiew Woron 4 101,59 Süelwiegho l 124400 do le B Vanm 115

do à 20 6 I100,00B II Kursk Sechlesische 4 do otu B er 6 120 600Norweg Stanis Anl 89 3 foseo Rjäsan 4 102 40b reren er ArtOesterr 1860 er oose 5 151,50bz Ilſosco Ssmolensk 6 Bergwerks u Rütten Ges do e i rai 142 00 t
zumn n e 5 o u Grisi 1889 S hlerbeo a i ener Kredit 7 146 266Russ GoldeR 1881 881 5 100 506 ſt ſenn Koslow 3 on 800 Jaonberger Bergworte ſ80 757 obere do thger Viratbane 6 20 106
tuss Orieut Aul II 4 jfljaschk Morcezanek 56 Baro r Swoie e o 82 50 4 r a T 4 189 70do do III 4 Rybinsk Bologoye 5 101,50b2 erzins wer 5 124 20 g s reditb i 300do Nicolai Oblig BRitss 8Südwestbahn 4 Bismaureki ütt 3 226 80 t z n s s i61 sodo Boden Kredit 5 1122,400 Iranskauknsische 3 Bonifnuios Rers er J o so amb es 7 71186 750do do gar 4 10os 40bz2 Warschau Wiener 10erj 4 oncordig er 71 269 50220 Konn bag u 5 z 109 759
Russ Prim Aul 1864 5 195,80b o X Ser 4 102,40bz dis Beargwerk 269 50 Königsberg Vereinsb 1297
r z 1666 1 5 172/00b2 Wladikawsxas Obüg 4 u Bergw G 8 z n Leipziger Bank 72 182,75Schwed St Anl 1886 do u h 1906 9 lin ehe e en u re e e er hdo i i i anltoba ga S e eher Berger en e 3277do IIyp Pläbr 1818 Northern Pae J P 1921 6 114,600 Gelsenteiren Gusoetahi 2 130 tot er r becelt ou 193 s07
rürkazche Anleile D 2320 do i Georg arten e 0 18 t 78n ren edo Administ 5 92,25b2 do III rz 1937 6 So St p 4 136 25 eher ait re rdo 400 Fres Ioose II8 90b do s Wwarzer Eiseng Ton 39 5 ob ealkredit Bank 40 60 b
Uugarische Gold A 4 e 103 90b20 8 Louis u S Fr r2 1931 6 110,90020 do do St Pr l o s

do r R 4 e do 96,300entral aci ic 65 a vz01 xTante Autien t Teipriger Barse I Jule Fr zen e en 22,2 Suche Rent An 2223 97303 4 langt Goy 1882 800 ſog os
Anunaburger Steingut I1892 50626 Portug Risenb O 18861 3 62 69 do 1000 97 30B 14 do 1s879 101,606
r e do is80 3 84 50 o 500 97,600 4 do Em 1875 101 sod errang 539 90ß PSorb Ris l yp m 5 rnir à Lpr Siadtobl 1884 iol soangeer z6 720 006 do lIiit Bl s B Stastanl 1855 100 07 so a do I876 i01 o

jger Jute 12 179,09 e do 67 Kv 490 500 101,350 3 J Altb Landoblig 1000 102,500Braunschweigerzerl Anb gschiven 6 179 600a0 Klsenbgun Jtamm Auktion 3 le Laudrentenbr 500 69,3060 3 do do 5000 102 596

Berliner Bockbrauereif s I79 00bz6 D n Dixvdo RrauereiKöniget 6 ls2 250 anehen Mastricht 2 i 250 Div Bisenb Stamm Akt ſeipz Baubank 1102,763
do Union Gratweil S 187 62 a enburg Zeit 10 15 Aussig Fepl 500 d 335 000 do Kiextr Werke 132 758

Brael Eisenb W Iinke 8235 2560 SBuschtiehrader B i2 8 Böhm Nordbahn I 4 o elektr Strasshb 172,500
Breslauer Oclwerke S 106 600 Ulalberst Blankenb 136 25b2 13 e Buschtiehrad Lit A 6 do Gr elektr Strassb 258 50 d
Ciarlotib Wasserwerk 9 270,00B Iltal Meridional Eb 6 133,800 12 do do B 276,50b20 10 do Bierbr Reudn
Chem Fabr Schering 11 227 u Jura Simpl kv Westh 4 88,9062 I110 Galiz K Ludw B 109,0600 v Riebeek Co 209,506
Chemn Alasch Zimm 3 e ludwigshuf Bexbach 10 244,9062 6 Graz Köhaenh ehe Ia Lpz Kammgarnsp 185,753

a er I Ferne 32 M arienburg Mlawka 82,006 u do Malzt Sehkeud 170,900
eh Gasglühl Gea g 55 M ManskeldeHieche Jutespinnerei 12 166,50b2B Aus In BIsenb Stamm u i Saens en to25 a

Egestorſf Saſgwerke 8 I183,70B Stamm Prior Akti en Div Blsonb t P At Solbrig 92 oEfberfeid Farbenfabr 18 327 00 r i b Dux Bod enb Lit A I 10 ecrls Hartm 193 003
Erämannsdort Spinn 0 26 Ob on eptitz l 3 do do B T is Säens Webetunl eFreund Masch konv 15 276,506 n 5 Marienburg Mlawka Fabr Schönherr 23,003Harvurg ien Gut 22 e Karl nd 1 108 800 10 Thür Gasges pz 205,7ener rn äun I Div Bann u Kredit Aut tat do tamm Pr ſ206,762do Brüokenb konv 7 i Ken Gäeruere t e A 7 S Fhür Br V tdo ao St Pr 6 132,600 anachan Oderberg 4 11 Allg D Kr A pr 213,750 7 a e r

125 ob Kroupr R St Sch 4 II00,75b2 8 Dresde Bank 161 750 9 ior vUirschberger Masch 8 nie Crornowit u ner Bann 6 Zoeitzer Par u S A 108 400T 4 71 0Keyling Th Kiseng 5 122,900 erien Nuräweei et 77D 6 e Gothaer Privatb 129,250 do ObBlig 106 o
Kurfürztendumm Ges I120,25 a B Elvett in u 9 lEL eipziger Bank 183 8 Zuckertab Glauzig 110 500Ia Velocs Hal D o 114,7 Sndbrierreick Lomh 2 o For S 3äche Bank 128/50B J 0 Zuekerraff Halle 112000
Inaw Iſäwe Co 20 460 h r 6 Zwiokauer 116,00BMihizerei Wrede u nos ugar Ouliz gar 5 P Anna Bigenb P OvI
Magdeburger Baubank O 69,00B t 3Aussig Teplitzer 100,008e Pleraateun 224 ob r 7 Div md Aktien Pr un 4 v Bonn Norabann 102300
NeuroöerKunstanstalt S 114,7 Kur Rien r 9 l Stamm Prior 4 56 do do Gold
et e echte neeeeeeentee iOppein Foril Gem Fij 15525 J Wareehau Wien tseje s Erbliw Fapiertabr 281000 5 o m tag in iön is

P W o Sehiaveehr Toijsoo a o oPferdebaln Breslauer 8 279 Gottnarähahn 2 e Dörstewitz KRattm 5 Dux Bodenbach 1
Saline r 7 se Ital Meridionaux 3 D W I Sonderm 56 do Em 1671109,200Sangerhäuser Aaach 22 323 250 HIttieh Iämbarg Stier Vorz A Iol 600 5 do do 1874 111806
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